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Wenn wir auf Weihnachten zuge-

hen, dann feiern wir das Fest der 

Menschwerdung des Sohnes Got-

tes. Dieser Gott begibt sich in 

Jesus Christus hinein in unsere 

Welt und teilt unser Leben von 

der Geburt bis zum Tod. Sein 

Weg der Menschwerdung, aufge-

wachsen in einer  

Familie, getauft im 

Jordan, als Verkünder, 

Bote und Zeuge der 

Gottesherrschaft un-

terwegs mit seinen 

Schülern, den Zwölf-

en, unbehaust, ohne 

Einkommen, fordert 

heraus und endet 

letztendlich am 

Kreuz in Jerusalem. 

 

Weihnachten er-

scheint mir deshalb 

nicht nur und vorrangig als ein 

idyllisches, harmonisches Fami-

lienfest, sondern es hat Ecken 

und Kanten. Es ist auch viel mehr 

als ein glänzendes Konsumfest 

an dem so süß wie nie im Jahr 

die Kassen klingeln und sich vie-

le die Bäuche vollschlagen.  

 

Nicht umsonst zeichnet der 

Künstler Sieger Köder in die Krip-

pe ein Kreuz ein, nicht umsonst 

kommt Jesus nicht im herrschaft-

lichen Palast in Jerusalem zur 

Welt, nicht umsonst ist sein Le-

ben von Anfang an bedroht 

und gefährdet, nicht umsonst 

ist er nicht der Freund der 

Mächtigen, nicht umsonst ist 

er auch nicht der Lieblings-

sohn in seiner Familie, nicht 

umsonst verstehen ihn seine 

Jünger oft nicht. 

 

Seine Menschwer-

dung fordert uns 

zur unbequemen, 

sperrigen Christ-

werdung heraus 

und wir sind damit 

ein Leben lang 

nicht am Ende. Sie 

lässt manche Chris-

ten nicht einfach 

mit dem Strom 

schwimmen, alles 

und jedes unbe-

dacht mitmachen. 

Wir können bewusst Zeichen 

setzen als seine Brüder und 

Schwestern.  

 

So wünsche ich und wünschen 

wir Ihnen, besonders allen, die 

in unseren Gemeinden tätig 

sind und sich einbringen, eine 

hilfreiche und besinnliche  

Adventszeit, ein gesegnetes 

Geburtsfest Jesu und ein gutes 

Neues Jahr, stellvertretend für 

Alle,  

   Ihr Pfarrer  

       A. Schenk-Ziegler 

Menschwerden – Christwerden nicht nur an Weihnachten 

F
r
i
e
d
b
e
r
t
 
S
i
m

o
n
 
i
n
 
p
f
a
r
r
b
r
i
e
f
s
e
r
v
i
c
e
.
d
e
 

UND DAS WORT IST   

   FLEISCH GEWORDEN... 
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Wie siehts aus? Wer macht mit?  

Als Kandidat-In bei der KGR Wahl 

 

Einige der bisherigen Gewählten 

im KGR werden aufhören und 

nicht mehr weitermachen. 

Viele um nicht zu sagen die aller-

meisten, die zur Kandidatur an-

gesprochen wurden, sagten bis-

her ab.  

Einzelne sind noch unsicher, 

überlegen es sich noch, ob sie 

sich zur Verfügung stellen wol-

len. 

Wir brauchen also dringend in 

der nächsten Zeit, möglichst bis 

Weihnachten, Gemeindemitglie-

der, die kandidieren.  

 

Gesucht 

–  Engagierte junge Leute  

(ab 18) 

–  Menschen,  

die mitten im Leben stehen 

–  Senioren  

mit Lebenserfahrung  

–  Suchende  

nach einer neuen Aufgabe 

–  Neugierige,  

die sich einmischen wollen 

–  Verantwortliche, die  

mitentscheiden wollen 

–  Kandidaten für die Wahl der 

Kirchengemeinderäte 

 

Wie sieht’s aus? 

Sind Sie / bist du dabei? 

Überlegen sie es sich und fassen 

sie sich ein Herz, machen sie 

mit!!!  

Ansonsten kommt es vielleicht 

nicht zu einer echten Wahl, son-

dern nur zur Bestätigung der 

mindestens sechs (bisher zehn) 

Kandidaten in jeder Kirchenge-

meinde. Welchen Sinn macht da 

eine allgemeine Briefwahl? Dann 

bleibt es bei Kleinsträten oder es 

kommt vielleicht sogar nicht ein-

mal eine Wahl zustande.  

 

Sie haben es in der Hand, Verant-

wortung zu übernehmen und die 

Zukunft der Kirche vor Ort in den 

Blick nehmen – oder es zu lassen.  

ASZ 

Verantwortlich sein – und kandidieren 

Der Kirchengemeinderat wird 

gewählt für 5 Jahre und trifft sich 

etwa einmal im Monat. Gemein-

sam mit dem Pfarrer werden viele 

Entscheidungen getroffen. Es 

gibt eine Zusammenarbeit in der 

Seelsorgeeinheit. Um die Arbeit 

auf mehrere Schultern zu vertei-

len, werden Ausschüsse gebildet.  

Näheres unter  

www.wiesiehtsaus.de 
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Ein längerer Prozess, von der 

Diözesanleitung in die Wege ge-

leitet, (2015-2020) geht in seine 

Zielgerade. Dabei ging es  bei 

„Kirche am Ort bzw. an vielen 

Orten gestalten“  in den Kir-

chengemeinden darum, geistli-

che Haltungen einzuüben, die 

Lage und den Zustand in den 

Gemeinden wahrzunehmen (wir 

haben das über Umfragen ge-

macht), Schwerpunkte zu setzen 

und soweit nötig und möglich 

Veränderungen in die Wege zu 

leiten.  

Es haben sich dazu jeweils in 

den drei Gemeinden Ortsteams 

gebildet und übergreifend ein 

Steuerungsteam, die sich teilwei-

se regelmäßig trafen.  

Der besondere Schwerpunkt lag 

auf der Stärkung und Vertiefung 

der Zusammenarbeit unter den 

drei Kirchengemeinden und  

den Versuchen mit Weniger 

(Personal- und Gläubigenmangel) 

einigermaßen zurechtzukom-

men, aber auch mit kreativen 

Projekten. Das sehr rege und 

kreative Ortsteam besonders in 

Massenbachhausen und Leingar-

ten hat dazu eine ganze Menge 

beigetragen.  

Jetzt wird in einer Pastoralvisita-

tion mit Dekan Rossnagel eine 

Art Bilanz gezogen. Wobei die 

Gemeindeentwicklung sicher wei-

tergehen wird und eine Umset-

zung des einen oder anderen 

Anliegens noch aussteht.    ASZ 

Kirche am Ort (KiamO) in der SE 

Vorläufiger Abschluss 

Am Samstag 19. Oktober trafen 

sich aus allen drei KGR´s (16 

Teilnehmer – etwa die Hälfte) auf 

dem Michaelsberg bei Clee-

bronn. Dekanatsreferent Dieterle 

machte mit uns einen Rückblick 

auf die über viereinhalb Jahre 

und wagte einen Ausblick.  

Es ging besonders um das, was 

in den einzelnen KGR´s zu be-

sprechen war, zustande kam, um 

Gemeinsames das geschah und 

um die künftige Rolle des Kir-

chengemeinderats nach der neu-

en und überarbeiteten Kirchen-

gemeindeordnung.             ASZ 

KGR-Tag: Rück- und Ausblick 
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Kurz gesagt 

Keine Dekanewahl,  

sondern Ernennung 

Die Amtszeit des Dekans und 

seiner Stellvertreter in unserem 

Dekanat Heilbronn/Neckarsulm 

ist im Sommer zu Ende gegan-

gen. Der Bischof hat für die Zeit 

bis 31. November 2019 Dekan S. 

Denk (Neckarsulm, St. Dionysius) 

zum kommissarischen Dekan 

und Pfarrer R. Rossnagel 

(Heilbronn, St. Peter und Paul) 

zum stellvertretenden kommissa-

rischen Dekan ernannt (19.9.19,  

s. kirchliches Amtsblatt), da eine 

Dekanewahl mangels Kandidaten 

nicht zustande kam. Ab 1. De-

zember 2019 soll Pfr. Rossnagel 

für zwei Jahre das Amt des De-

kans kommissarisch übernehmen 

und dann eine neue Wahl ange-

setzt werden. 

Herbergsuche Schwaigern 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

 

aktuell suchen wir in St. Martinus 

ganz dringend für eine junge 

Frau aus der Gemeinde eine klei-

ne Wohnung. Kurz vor Weihnach-

ten bekommt sie ein Kind und es 

wäre schön, wenn sie vorher von 

der Obdachlosenunterkunft in 

eine richtige Wohnung wechseln 

könnte.  

Angebote gerne an das Pfarramt 

in Schwaigern. 

 

Vielen Dank für jede Unterstüt-

zung und jeden Tipp. 

 

Mit freundlichem Gruß 

Regina Jürgens 

Beck back –  

Pastoralreferentin Beck  

                    bald zurück 

Unsere Pastoralreferentin Tamara 

Beck wird nach ihrer Elternzeit 

voraussichtlich im März 2020  in 

Teilzeit wieder einsteigen. Wir 

freuen uns auf ihre weitere Mitar-

beit. Näheres wenn es soweit ist.  

ASZ 

Vorbereitung der Firmung 

im Jahr 2020 

Die Firmvorbereitung beginnt 

erst im neuen Jahr ab März, also 

etwas dichter und enger getaktet 

als die letzten Jahre. Deshalb 

wird die Einladung dazu erst im 

nächsten Jahr verschickt.  

ASZ 
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Ein herzliches 

„Vergelt´s Gott“ 

sagen wir für Ihre vielfältige, 

nicht nur finanzielle, Unterstüt-

zung im vergangenen Jahr. 

Wir hoffen auch im kommenden 

Jahr auf Ihre Hilfe und danken 

Ihnen schon jetzt recht herzlich 

dafür. 

Spendenkonto der Katholischen 

Kirchenpflege St. Martinus:  

KSK HN   BIC:  HEISDE66XXX 

IBAN: DE97 6205 0000 0011 7657 43 

Spendenkonto von St. Pankrati-

us und St. Lioba:  

KSK HN    BIC:   HEISDE66XXX    

IBAN:  DE23 6205 0000 0000 0074 74 

Spendenkonto der Katholischen 

Kirchenpflege St. Kilian:  

VBU  BIC:  GENODES1VLS 

IBAN:  DE30 6206 3263 0075 4850 01 

Spendenquittungen werden auf 

Wunsch ausgestellt. 

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute für das Jahr 2020 

wünschen Ihnen die Kirchenpfle-

gerinnen Barbara Schinko 

(Schw), Martina Gellrich (Mbh) 

und der Kirchenpfleger Roland 

Mittnacht (Lg). 

Im Zeitraum vom 1. November 

2018 bis 31. Oktober 2019 wur-

den folgende Beträge in den ein-

zelnen Gemeinden geopfert bzw. 

gespendet: 

 

St. Pankratius/St. Lioba 

Klingelbeutelopfer, Silbersonntag  

   und Kerzenopfer (für Aufgaben 

   unserer Gemeinde)  4.388,44 € 

Spenden für Renov.     634,59 € 

Adveniat-Kollekte 1.100,02 € 

Sternsingeraktion   7.272,81 € 

Misereor-Kollekte    194,68 € 

Caritas    302,95 € 

Sonstige abgeführte Kollekten 

 1.279,77 € 

Spende f. Ministranten       27,00 € 

Spenden für das Kinderheim in  

Argentinien – früher Pater Fyrnys  

(einschl. von außerhalb unserer 

Kirchengemeinde 6.040,42 € 

Spenden der Seelsorgeeinheit für  

„Ein Brunnen f. Ogil“ (einschließlich 

Spenden von außerhalb unserer 

Kirchengemeinde)       26.945,84 € 

Spenden der Seelsorgeeinheit für 

„Schulhaus für Olido“  12.550,00 € 

Bei unserem Gemeindefest konn-

ten wir einen geringen Überschuss 

von 194,72 € erwirtschaften. 

Finanzberichte für das Jahr 2019 

Spendenaufruf      

… zur bundesweiten Adveniat-Aktion 2019. Adveniat besteht seit 

57 Jahren und hilft Menschen in Lateinamerika. Unter dem Motto: 

„FRIEDE! MIT DIR!“ rufen sie auf zu weltweiter Solidarität und verant-

wortlichem Handeln. (siehe beiliegenden Flyer).  

Spenden dafür können Sie auch über die kirchlichen Konten machen. 
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Der Aufwand für die Sanierung der 

Kanalisation einschließlich dem 

Treppenaufgang an der St.-Lioba-

Kirche beträgt bis Ende Oktober 

78.814,04 €. Es sind jedoch noch 

nicht alle Arbeiten abgerechnet.  

Roland Mittnacht 

 

St. Martinus 

Adveniat 2018   1.378,70 € 

Sternsinger 2019 10.232,19 € 

Misereorkoll./-spenden/ 

     Fastenessen      773,59 € 

Misereor-Solibrot        91,90 € 

Abgef. Kollekten   2.142,47 € 

Bauopfer (Silbersonnt.)   2.124,49 € 

Klingelbeutel   2.163,31 € 

Spenden 1-10/19      557,10 € 

für Restauration Kreuz  640,00 € 

2017 stellten wir die Notwendig-

keit für eine Restaurierung unse-

res Kreuzes fest. Wir wandten 

uns an das Diözesanmuseum in 

Rottenburg und an das Landes-

denkmalamt und es wurde ein 

Jahr lang in unserer Kirche klima-

technisch aufgezeichnet. Diese 

Werte liegen nun vor. Aus die-

sem Grund findet demnächst bei 

uns mit einem Restaurator vom 

Landesdenkmalamt eine Bespre-

chung in unserer Kirche statt, bei 

der die weitere Vorgehensweise 

besprochen werden soll. (Siehe 

auch S. 8) 

Fest steht, dass wir ihre finanzielle 

Hilfe brauchen. Ich bitte Sie um 

Ihre finanzielle Unterstützung. 

Barbara Schinko 

St. Kilian 

Adveniat-Kollekte 2018 769,70 € 

Sternsingeraktion    13.182,69 € 

Misereor    85,92 € 

Bischof-Moser-Kollekte, Ostern 

  253,47 € 

Renovabis, Pfingsten 127,59 € 

Spenden für Renovierung  

Kirche/Pfarrhaus 364,90 € 

für Lautsprecheranlage 858,00 € 

Erlös beim Firminustag 872,46 € 

 

Zum Patrozinium war die Ge-

meinde wieder zum kostenlosen 

Sektempfang eingeladen. 

 

Aktuelle Maßnahmen, für die wir 

Sie um Unterstützung bitten: 

– Neubau eines Gemeindehauses 

wie im letzten Gemeindebrief 

beschrieben, siehe auch S. 8  

– Neubau des Katholischen Kin-

dergartens 

 – Sockel für den restaurierten 

Auferstehungsengel  

– Die neue Mikrofonanlage, die 

alle Gottesdienstbesucher erfreut 

hat 6.625,08 € gekostet. 

– Orgelrestaurierung wegen 

Wurmbefall. 

 

Jeder Betrag ist uns willkommen! 

Dem Gemeindebrief liegt ein 

Überweisungsträger bei. 

Martina Gellrich 

 

Fortsetzung St. Pankratius/St. Lioba 

8  

 

In diesen Wochen läuft ein Archi-

tektenwettbewerb im Blick auf 

das neue Gemeindehaus. Diese 

können mit entsprechenden Vor-

gaben Vorschläge für das neue 

Gemeindehaus (mit Modellen) 

unterbreiten.  

Mitte Januar wird dann ein Preis-

gericht stattfinden und die inte-

ressierten Gemeindemitglieder 

können sich im Anschluss daran , 

voraussichtlich am 18./19. Januar 

2020, im Firminussaal über die 

Ergebnisse informieren. Es steht 

dann eine Bebauungsplanände-

rung durch die Kommune an, 

welche bei dieser beantragt wer-

den muss und danach werden 

hoffentlich weitere konkrete 

Schritte in die Wege geleitet wer-

den können.                         ASZ 

Stand Gemeindehaus Massenbachhausen 

Das sehr alte, beim Kirchenbau 

gestiftete Kreuz in St. Martinus 

in Schwaigern be-

darf dringend der 

Restauration. Die 

starken Schäden 

wurden deutlich 

erkennbar, als es 

abgenommen wer-

den musste beim 

letzten Weißeln 

der durch den 

Brand verschmutz-

ten Innenwände 

der Kirche.  

Nach einer ersten 

Besichtigung des 

Kreuzes durch 

Fachleute und 

Messungen in der 

Kirche (siehe S. 7) 

wurde eine viel zu niedrige Luft-

feuchtigkeit festgestellt, die dem 

Kreuz schadet. Am besten und 

hilfreichsten wäre eine intensive 

und gründliche Begutachtung 

des Kreuzes vor einer notweni-

gen Erhaltungs-

restauration. Zur-

zeit laufen Gesprä-

che über das wei-

tere Vorgehen. 

V o r g e s c h l a g e n 

wird eine Verbes-

serung des Klimas 

in der Kirche oder 

eine Aufbewah-

rung des restau-

rierten Kreuzes in 

einer gleichblei-

bend klimatisch 

stabilen Art Glas-

vitrine, vergleich-

bar den Ausstel-

lungsvitrinen im  

Museum.  

Auf jeden Fall freuen wir uns 

über jede Spende, die dem Erhalt 

dieses, unseres besonderen 

Kreuzes zugute kommt.        ASZ 

Restaurierungsbedürftiges Kreuz in Schwaigern 
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Taufen 

September 

Mattheo Klein 

Oktober 

Matteo Reiser Mbh 

Daniel Seibel  Mbh 

Lorenzo Salvatore Schw 

Eliese Thiel Schw 

Leopold Bilicz Lg/Lb 

Paulina Haas Lg 

 

Eheschließungen  

September 

Fabian Baumgärtner und 

 Samara Baumgärtner  Mbh 

Vadim Manakov und 

 Bettina Weniger    Lg 

Alexander Klein und 

 Sabrina Mauri    Lg/- 

Oktober  

keine 

Bestattungen  

September 

Alois Müller          Mbh 

Maria Kleiner        Schw 

Elfriede Heidenreich Schw 

Johanna Huber Schw 

Rudolph Bihler Schw 

Eleonore Paul Lg 

Barbara Seufer Lg 

Johanna Kuhbach Lg 

Oktober 

Berta Schwarz Mbh 

Timo Perlinger Mbh 

Rosina Gallasch Lg 

 

Ortsangaben: Leingarten: Lg, 

Massenbachhausen: Mbh,  

Schwaigern-Massenbach: Mb 

Schwaigern: Schw, Stetten: St 

Niederhofen: Nhf, Neipperg: Np 

Ludwigsburg: Lb 

Freude und Leid in unseren Gemeinden  Sept – Okt 19 

Die internationale katholische 

Bibelföderation (KBF) hat vom 

Advent 19 bis September 20 ein 

innerkatholisches Jahr der Bibel 

ausgerufen. Anlässe sind der 50. 

Jahrestag der Gründung des KBF 

(1969) und der Todestag des hl. 

Hieronymus (30. September 420) 

zum 1600. mal. Seine Überset-

zung der Bibel ins Lateinische 

(Vulgata) prägt die Theologie 

und Liturgie bis heute. 

Das katholische Bibelwerk bietet 

u.a. in der Form der Lectio Divina 

(göttliche Lesung) Zugänge:  

siehe www.Bibelwerk.de. Mit 

dem 1. Advent beginnt das neue 

Lesejahr C mit dem Matthäus-

evangelium in der erneuerten 

Einheitsübersetzung.   

 

Am Mittwoch, 27. November 

und am Mittwoch 11. Dezember 

können wir uns um 19:45 Uhr im 

Pfarrhaus in Massenbachhau-

sen mit der Kindheitsgeschichte 

nach Matthäus in der Form der 

Lectio Divina beschäftigen.   ASZ 

Bibelgespräche 

Neues Bibeljahr und Lesejahr nach Matthäus  
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An einem Sonntag Mitte Oktober 

begrüßten Pfr. Kohler-Schunk und 

Fr. Rotermund rund 150 Seniorin-

nen und Senioren aus beiden Kir-

chengemeinden im Martins-saal 

zur traditionell jährlich stattfin-

denden Seniorenfeier.  

Günter Lehrich am Akkordeon 

und Tobias Scheytt an der Geige 

untermalten die Kaffeezeit mit 

Kaffeehausmusik. Mal leise, mal 

temperamentvoll und auf jeden 

Fall schön zum Zurücklehnen 

und Zuhören oder nebenbei  

Unterhalten. Der Schulchor der 

Sonnenberggrundschule  unter 

der Leitung von Frau Holderrieth 

und Herrn Rüdenauer brachten 

von erfrischend bis nachdenk-

lich, von Pippi Langstrumpf-Lied 

bis Mary Poppins alles zum Bes-

ten. Die junge Leonie traute sich 

sogar allein mit ihrer Flöte vorzu-

spielen. Die Seniorentanzgruppe 

unter der Leitung von Frau Kott-

hof tanzte englische Kreistänze. 

Ja und das machte Freude. Beim 

Tanzen miteinander und beim 

Zuschauen und Mitwippen. Gerne 

dürfe jede Frau und jeder Mann 

es auch einmal selbst versuchen, 

lud Frau Kotthof abschließend 

ein: Immer Mittwochs 14:00 –

15:30 Uhr im Martinssaal. 

Begleitet am Klavier von 

Dorothea Haas und angeleitet 

von Caroline Daul-Ernst, war Zeit 

für wirklich schönes gemeinsa-

mes Singen. Aber auch zum Plau-

dern bot sich genügend Gelegen-

heit. Bei einem Viertele Wein und 

abschließendem Vesper fand die-

ser gemeinsame vergnügliche 

Nachmittag ein Ende und alle 

Gäste machten sich bei herrli-

chem Sonnenschein auf den 

Heimweg. 

 

Ganz herzlichen Dank allen Gäs-

ten für ihr Kommen, allen Mitwir-

kenden auf der Bühne, der Stadt 

Schwaigern für die Unterstüt-

zung und vor allem unserem Mit-

arbeiterteam bei Auf- und Ab-

bau, in Küche und Service für 

ihren fröhlichen und aufmuntern-

den Einsatz – eben gelebte Öku-

mene.                     C. Daul-Ernst 

Nachlese: Seniorennachmittag 

Herbstliche Dekoration im Martinssaal 
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Vielleicht sind noch Plätze frei – 

bei Interesse melden Sie sich 

schnell an! 

 

Samstag, 14. Dezember 

Abfahrt 09:00 Uhr St. Martinus, 

Schwaigern, Weststraße 

Heimkehr gegen 20:00 Uhr 

 

Vormittag:  

Erbacher Schlossweihnacht  

Bummel zwischen den 70 Weih-

nachtsbuden rund um das 

Schloss und im Schlosshof. Die 

alten Fachwerkhäuser in der his-

torischen Altstadt bilden eine 

zauberhafte Kulisse. Das impo-

sante Residenzschloss ragt mit-

ten aus dem Weihnachtsmarkt 

empor. Davor erstrahlt einer der 

größten Weihnachtsbäume 

Deutschlands. 

 

Nachmittag: 

Michelstadt – eine der ältesten 

Städte im Odenwald mit dem 

weltbekannten historischen  

Fachwerk-Rathaus aus dem 

15.Jahrhundert. 100 festlich ge-

schmückte Holzbuden des Weih-

nachtsmarktes verteilen sich ent-

lang der engen Gassen des Städt-

chens. Ein besonderes Highlight 

sind die lebensgroßen Holzfigu-

ren vor der Michelstädter Holz-

fachschule.  

Um 15:00 Uhr ist ein „Geführter 

Altstadtrundgang“ geplant. 

 

 

 

 

Kosten: 30 € bei vollbesetztem 

Bus, incl. Stadtführung, Gebüh-

ren und Trinkgelder (bei Anmel-

dung zu zahlen im Weltladen 

oder in den kath. Pfarrämtern). 

Flyer liegen in den Kirchen aus. 

 

Ich freue mich auf einen schönen 

Tag mit Ihnen. 

Wiltrud Wolfstädter 

Adventsfahrt in den Odenwald 
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Montag, 25. November,  

um 20:00 Uhr, 

im Versammlungsraum  

von St. Martinus. 

Der Advent heißt es, sei die 

stillste Zeit im Jahr… 

Gerade das Gegenteil aber 

scheint der Fall zu sein. Um 

Atem zu holen und gemeinsam 

die Stille zu erleben, treffen wir 

uns nochmals vor Beginn der  

Adventszeit. 

Nach einer kurzen Hinführung 

und einem Bibelwort schweigen 

wir miteinander. Wir beschließen 

den Abend mit einem gemeinsa-

men Gebet und einem kleinen 

Austausch um 21:00 Uhr. 

Katharina Barth-Duran 

 

 

Der nächste Abend der Stille wird 

dann im neuen Jahr am Montag, 

13. Januar sein. 

Abend der Stille 

 

 

 

 

Herzliche Einladung an alle inte-

ressierten Frauen und Männer, 

auch aus den anderen Gemein-

den unserer Seelsorgeeinheit im 

Leintal, zu diesem besinnlichen 

Adventsabend! 

„Wart´s ab!“ 

Dienstag, 3. Dezember,  

um 19:00 Uhr in der  

Martinskirche 

Wie schon Tradition gestaltet das 

KDFB-Team mit Katharina Barth-

Duran eine Eucharistiefeier in der 

Adventszeit. 

Anschließend ist Beisammensein 

bei Tee und Gebäck im Ver-

sammlungsraum. 

              KDFB – Gottesdienst im Advent  

Stille Andacht in Taizé 
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Rorategottes-

dienste, 

Beichte und 

Bußfeiern  

 

Die  Rorategottesd ienste 

(Marienmesse mit Kerzenschein 

etc.) werden in allen Gemeinden 

in den ersten beiden Advents-

wochen abends in den Werk-

tagsgottesdiensten stattfinden. 

Vielfältige Mitgestaltung (z.B. 

musikalisch) ist erwünscht.  

Eine auf Weihnachten vorbereiten-

de Bußfeier für die ganze Seel-

sorgeeinheit findet am Sonntag, 

3. Advent (15.12.) um 18:30 Uhr 

in St. Martinus Schwaigern 

statt.  

Beichtgelegenheit ist vor den 

Vorabendmessen am Samstag,  

7. Dez. in Massenbachhausen, 

21. Dezember in Schwaigern, 

jeweils um 18 Uhr. 

 

Lebendiger Adventskalender 

Schön gestaltete Adventsfenster 

laden ein zu einer kleinen Aus-

zeit vom Alltag, zu Besinnung 

und Begegnung - eventuell bei 

einer Tasse Tee - wer macht mit? 

Wir treffen uns  

in Schwaigern um 18:00 Uhr,  

in Leingarten um  18:30 Uhr. 

Adressen und Termine werden 

im Amtsblatt, Homepage und 

durch Aushang bekanntgegeben. 

Wir suchen noch Familien/Personen, 

die selbst ein Fenster gestalten 

möchten. Meldung und weitere 

Informationen bei: 

S. Rataj   Tel: 07138-3184                  

                    für Schwaigern  

C. Giacin Tel: 07131 900521  

                    für Leingarten  

 

Weg durch den Advent 

1. Advent, 1. Dezember um 17:00 

Uhr in St. Martinus Schwaigern  

Eingeladen sind Kindergarten– 

und Grundschulkinder.  

  

Nikolausfeier in St. Martinus 

Am Donnerstag, 5. Dezember, 

um 16:30 Uhr warten wir mit 

Geschichten und Liedern, dass 

der Bischof Nikolaus wieder zu 

uns in den Martinssaal kommt. 

Herzliche Einladung an alle Kin-

dergarten- und Grundschulkinder. 

 

Advents-Konzert in Mbhausen 

Am 3. Advents-Sonntag 15. De-

zember um 17:00 Uhr erfreut 

uns die Chorgemeinschaft und 

der Musikverein in der Kilians-

kirche traditionellerweise mit 

adventlicher Musik. 

 

Ökumenisches Hausgebet im 

Advent am Montag 9. Dezember 

um 19.30 Uhr. Es steht unter 

dem ansprechenden Motto 

„Wüste verwandelt“ Die Gebets-

hefte dazu liegen in den Kirchen 

aus. 

      Begegnungen im Advent 
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St. Lioba 

Ihr dürft gespannt sein, welche 

Rollen es in unserem Krippen-

spiel dieses Jahr gibt. Kleinere 

und größere Kinder können mit-

spielen. Wir freuen uns, wenn ihr 

wieder mit dabei seid. 

Rollenverteilung: 24. November,  

nach dem 10:30 Uhr Gottes-

dienst im kath. GH  St. Lioba für: 

die Darsteller/-innen mit und 

ohne Sprechrolle, Organisatori-

sches, oder die Mitarbeit im Hin-

tergrund 

Alle Rollen werden erst hier 

vergeben! 

Die Proben sind: 

Samstag 14. und 21. Dezember 

jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr  

Bei Fragen kann man sich gerne 

an mich wenden: 

Anita Pawlik: 07131/577957 

Es freut sich auf ein schönes 

Krippenspiel mit euch: 

Das Familiengottesdienstteam 

Mach mit beim Krippenspiel! 

am Heilig Abend um 16 Uhr 

St. Kilian 

Hast du Lust den Gottesdienst 

am Heiligen Abend mitzugestal-

ten? Macht es dir Spaß in andere 

Rollen zu schlüpfen? Dann bist 

du bei uns genau richtig. 

Wir starten am 9. November um 

10:00 Uhr im Pfarrhaus und wol-

len in dieser Zeit nicht nur ge-

meinsam das Krippenspiel einü-

ben, sondern auch gemeinsam 

Kostüme und Kulissen basteln. 

Herzlich eingeladen sind auch 

die Eltern, die die Proben und 

Bastelarbeiten unterstützen und 

begleiten möchten!  

Bitte gebt uns kurz per E-Mail 

unter krippenspiel-mbh@web.de 

Bescheid, wenn du dabei bist. 

Deine Krippenspielteam  

St. Martinus 

Wer macht mit beim Krippenspiel ? 

Als Spieler, ob erfahren oder das 

erste Mal dabei, Helfer bei Vor-

bereitung, Technik oder Ge-

sangsproben, u.a.. Wir freuen 

uns, wenn viele mitmachen! 

Erstes Treffen: Samstag, 30. Nov. 

um 10 Uhr in der Kirche. Wer nicht 

dabei sein kann, bitte melden bei: 

Haas-Hagmann Tel 7069 oder  

stefanie.haas-hagmann@t-online.de 

Weitere Proben sind immer 

samstags um 10 Uhr und am 23. 

Dezember ist Hauptprobe um 

16:30 Uhr. 
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Langeweile kann da nicht auf-

kommen und die lange Zeit des 

Wartens auf das ersehnte Weih-

nachtsfest vergeht – zumindest 

für die Dauer dieses Konzertes – 

wie im Fluge; ab 2 Jahren. 

 

Tickets unter: www.cvents.de 

oder DER Buchladen Schwaigern 

VVK Kinder 5 € (TK 8 €);  

Erwachsene 8 € (TK 10 €) 

 

Veranstalter:  

Trägerkreis Leintal-Festival 2020  

Mitten hinein in die 

Zeit vorweihnachtlicher 

Spannung und Aufre-

gung für die Kinder 

singt Uwe Lal seine Lie-

der zum Lachen, Stau-

nen, Mitsingen und 

Mitbewegen. 

 

Bei den Mitmach- und 

B e w e g u n g s l i e d e r n 

braucht keiner die 

1 1/4 Stunden des Kon-

zertes ruhig auf seinem 

Hosenboden zu sitzen. 

Ein übergroßer Advents-

kalender lädt zum Staunen und 

Innehalten ein. Als besonderer 

Gast tritt der »Holzwurm Wurbel« 

auf, der den Kindern aus seiner 

Sicht mit seinem »Wurbel-Rap« 

die Weihnachtsgeschichte erzählt 

und deutlich macht, welch ein 

Wunder im Stall zu Bethlehem 

geschehen ist. Ob in »Ich spiel’ 

eine Rolle« vom Krippenspiel  

berichtet wird oder der 

»Wunschzettel« der Kinder vor-

gestellt wird – immer wieder gibt 

es etwas zu sehen, zu staunen 

oder mitzumachen.  

Kinder–Adventskonzert - mit Uwe Lal 

Musik zum Krippenspiel in St. Martinus: 

Wer gerne bei der Weihnachtsmusik fürs Krippen-

spiel mitmachen möchte, kann sich melden bei  

Cornelia Haas (Tel 2877). 

Wir freuen uns über viele Musikanten! 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 6. Dezember, 17 Uhr 

Frizhalle Theodor-Heuß-Str. 12  

Schwaigern 

Einlass & Bistro ab 16:30 Uhr 

16  

 

 

 

 

 

Lieder, Duette, Arien von Bach bis in die Moderne 

Pastoralreferentin Katharina Barth-Duran ist  
mit weihnachtlichen Lesungen zu hören. 

 

Karten an der Abendkasse: 10 € / davon 1 € als Spende an: 

Katholische Kirche St. Martinus - Schwaigern - Weststraße 5 
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Seit vielen, vielen Jahren haben 

sich Michaela Weinreuter und 

Gerlinde Frank mit vielen ande-

ren um die Durchführung der 

Sternsingeraktion federführend 

in Schwaigern gekümmert. Weil 

die beiden durch andere Aufga-

ben mehr als ausgelastet sind, 

haben sie um Ablösung gebeten.  

Beate Buggle, Caroline Daul-Ernst 

und Sandra Terrasi bilden das 

neue „Führungstrio“. Zum Teil 

haben Sie schon in den vergan-

genen Jahren mitgearbeitet. In 

Stetten kümmert sich nach wie 

vor Julia Volz um die Organisati-

on und alle zusammen dürfen 

auf Unterstützung durch das 

Pfarramt in Schwaigern zurück-

greifen.    

Die Fußstapfen sind riesig, wir 

bitten deshalb um Verständnis, 

wenn wir nicht alles so perfekt 

hinbekommen, wie das in den 

letzten Jahren der Fall war.  

Am 6. Januar (siehe oben) können 

sie also ab 10:30 Uhr bis es dun-

kel wird mit königlichem Besuch 

rechnen. Wenn bis dahin nicht alle 

Häuser besucht werden konnten, 

bitten wir um Nachsicht – aber wir 

möchten, dass Kinder und Begleit-

personen auch im nächsten Jahr 

wieder Lust haben mitzumachen und 

für alle der Einsatz machbar bleibt.  

Wer Lust hat als Begleitperson, in 

der Küche oder als König oder 

Königin mitzumachen, melde sich 

gerne bis Anfang Dezember im 

Pfarramt.                  C. Daul-Ernst 

 

Ganz herzlichen Dank an Fr. Wein-

reuter und Fr. Frank für ihren lang-

jährigen Einsatz und dem neuen 

Team für ihre Bereitschaft.  

Wir wünschen einen guten Start. 

Am 6. Januar Aussendung der 

Sternsingergruppen beim Gottes-

dienst um 9 Uhr in Schwaigern 

und Leingarten, um 10:30 Uhr 

in Massenbachhausen.  

Anschließend gehen die 

Könige singend von Haus 

zu Haus, sammeln Spenden 

für das Kindermissionswerk 

und bringen den Segen. 

Neu: Auch in Schwaigern 

wird nur an einem Tag ge-

laufen (siehe Artikel unten).  

Viele Sternsinger sind nötig, um 

alle Häuser besuchen zu können. 

Wer macht mit?! Die Termine für 

die Vorbereitungstreffen entneh-

men sie bitte den ausliegenden 

Zetteln, dem Amtsblatt 

oder der Homepage. 

Für die Sternsinger-Teams 

Martina Kremser (Leing.) 

Caroline Daul-Ernst (Schw) 

Eva Merkle (Mbhausen) 

Max Holder (Mbach) 

Julia Volz (Stetten) 

            Sternsingeraktion 2020 

Sternsinger-Teamwechsel in Schwaigern 
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Vergesst nicht…   

Zugänge zum alttestamentlichen 

Buch Deuteronomium  

Mittwoch, 4. März  

19:45 Uhr  

katholisches Pfarrhaus  

Schulstraße 4, Mbh: 

Einführung in das Buch,  

und Ich bin der Herr dein Gott – 

Du sollst lieben (Dtn 5)  

mit Pfr. Schenk-Ziegler 

 

Dienstag den 10. März  

19.30 Uhr  

evangelischen Gemeindehaus, 

Wickenhäuser Straße 7, Mbh: 

Segen und Fluch (Dtn 7; 28)  

mit Pfr. Vogelgsang 

(evangelischer Vakanzvertreter) 

Manchmal sind wir vergesslich: 

Wo habe ich meinen Schlüssel 

hingelegt? Was habe ich Wichti-

ges nicht eingekauft?  

Vergesst nicht – diese Aufforde-

rung und Einladung finden wir 

auch  im  5. Buch Mose,  im  sog. 

Deuteronomium (dem zweiten 

Gesetz).  

Vergesst Gott nicht: Seine Wei-

sungen, seine Liebe, seine Sorge, 

seine Angebote. Damals und 

heute ist das aktuell. Denn die 

Gottvergessenheit finden wir 

nicht erst hier und heute. Wir 

spüren es heute vielleicht deutli-

cher und erfahren es stärker 

auch in unseren Gemeinden. Fra-

gen wir danach was diese Schrift-

texte uns heute zu sagen haben. 

Dazu herzliche Einladung.     ASZ 

Ökumenische Bibelwochen  in Massenbachhausen  

Samstag, 11. Januar 

20:00 Uhr 

im Gewölbekeller des  

kath. Pfarrhauses in  

Leingarten, Bergstr. 1 

 Kosten: 25 € pro Person 

Anmeldung bis 7. Januar bei:  

Fr. Pawlik Tel. 07131–577957 

Anita.pawlik@outlook.de 

 

Es freut sich auf Ihr Kommen: 

Das KiamO Ortsteam Leingarten 

           „Whisky Tasting“im Gewölbekeller 
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Zum vormerken für alle Kloster-

fahrtenfans  

Termin: Samstag: 25. April 2020 

Wir wollen wieder Kleinode in der 

Region besuchen, wie von vielen 

Teilnehmern gewünscht. 

Zum Beispiel:   

Die Peterskirche  

 in Kirchheim Teck,  

in Deggingen die  

 Ave Maria Kirche,  

die Veitskapelle  

 in Stuttgart-Mühlhausen,  

in Stuttgart-Hofen  

 die Barbara Kirche..... 

 

Genaue Informationen dann im 

nächsten Gemeindebrief und den 

dann ausliegenden Flyern. 

Das Vorbereitungsteam: 

Winfried Bentele,  

Sylvia Burkhardt,  

Mathilde Hagmann  

Vorschau Klosterfahrt 2020 

Freitag, 6. März, 19 Uhr  

 

Schwaigern in St. Martinus 

Leingarten in der Ev.-Method.Kirche 

Massenbachhausen in St. Kilian 

 

„Steh auf und geh“ 

Der Gottesdienst wurde vorberei-

tet von Frauen aus Simbabwe. 

Sie mussten die Texte für den 

Gottesdienst der Regierung zur 

Genehmigung vorlegen. 

Simbabwe ist eine Republik im 

südlichen Afrika und etwas grö-

ßer als Deutschland und ist seit 

April 1980 selbständig – nach 

einem mehrjährigem Befreiungs-

krieg. 

Simbabwe hat 14 Millionen Ein-

wohner/Einwohnerinnen und ca. 

80% Christen. 

Simbabwe befindet sich seit Jah-

ren in einer Wirtschaftskrise und 

noch immer dominieren vor al-

lem auf dem Land vielfältige Dis-

kriminierungen:  

Rechte der Frauen,  

Zwangsverheiratung,  

Polygamie... 

 

Für das ökumenische  

Vorbereitungsteam 

in Schwaigern 

Sylvia Burkhardt  

Weltgebetstag 
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… so auch der in Arbeit befind-

liche neue Gemeindebrief.  

 

Das neue Gemeindelogo war ge-

rade eingeführt, da wartete 

schon die nächste, selbst gestell-

te Aufgabe. Seither beschäftigt 

sich ein eigens gebildetes Redak-

tionsteam mit der Neugestaltung 

des Gemeindebriefs. Vieles war 

mit großem Einsatz zu leisten. In 

manchen Fragen bedurfte es  

professioneller Unterstützung, 

waren wir doch allesamt mit  

der Aufgabe nicht vertraut und  

– ganz offen zugegeben – zeit-

weise etwas orientierungslos.  

 

Langsam geht es jetzt aber doch 

auf  die Zielgerade. So sollen Sie 

ab der nächsten Ausgabe im 

März den Gemeindebrief in neu-

er Aufmachung in Händen hal-

ten.   

• Das neue Format von 19 mal 

26 cm gibt mehr Spielraum 

bei der Gestaltung.  

• Farbige Elemente verleihen 

Frische.  

• Der Aufbau nach verschiede-

nen Kategorien verschafft 

eine bessere Übersicht.  

 

Wenn es am Ende dann noch ge-

lingt, die Artikel lesenswert und 

die Seiten optisch ansprechend 

zu gestalten und so am Ende für 

möglichst viele Leser etwas an-

bieten zu können, wäre unser 

Anliegen erreicht.   

Damit Sie das neue Magazin 

dann auch gleich erkennen:  

Der Gemeindebrief trägt künftig 

das Logo unserer Seelsorgeein-

heit (siehe oben), und den Titel   

– GEMEINDELEBEN  – ein Name, 

mit dem sich verschiedene  

Gedanken verknüpfen lassen, ja 

sogar herausfordert. Lassen Sie 

sich also überraschen.  

 

Wir jedenfalls sind gespannt, wie 

der neue Gemeindebrief bei 

Ihnen ankommt. 

Siegwald Antoni 

Gut Ding will Weile haben… 
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Ab Ostermontag 2020 wird in Schwaigern das LEINTAL-FESTIVAL stattfin-

den – eine 14-tägige Veranstaltungsreihe mit einem breitgefächerten und viel-

fältigen Programm für jede Altersgruppe. Bands, Chöre, Gottesdienste, Taizé, 

Themenabende mit Vereinen aus dem Leintal, Vorträge und Konzerte mit 

bekannten Persönlichkeiten, ein Kindermusical und vieles mehr. 

Ab Dezember liegen die ersten Programmflyer aus. 

Und Sie sind ganz herzlich dazu eingeladen! 

von den Evang. Kirchengemeinden Kleingartach, Niederhofen, Stetten a. H., 

Schwaigern und Massenbach/-hausen sowie der Liebenzeller Gemeinschaft 

Schwaigern. Zeltkirchenpfarrer Thomas Wingert und 14 Mitarbeiter aus dem 

Leintal haben als Kernteam die Verantwortung. Veranstaltungsort ist ein Zelt 

auf dem Gelände der Heuchelberg Weingärtner e.G. in Schwaigern. 

Mehr dazu und auch die Informationen zum Spendenkonto 

finden Sie auf: WWW.LEINTAL-FESTIVAL.DE 

              13. –  26. April 2020 

Die katholische Kirchengemeinde unterstützt dieses Festival, auch wenn 

sie nicht an der Organisation des Leintal-Festivals beteiligt ist. Sie wünscht 

sich, dass auch viele Katholiken die Angebote wahrnehmen und sich auch 

viele als Helfer beteiligen, sich in ökumenischer Gemeinschaft einsetzen las-

sen. Auch am Programm sind katholische Gruppierungen beteiligt.  

Auf dass dieses Festival unter einem guten Geist stattfindet! 

Helfende Hände gesucht 

Bis zum Leintal-Festival und während den Veranstaltungstagen ist noch viel 

zu tun. Organisatorisches, kreative Ideen, Nachtwache, Zeltaufbau, Auf-

stuhlen, Saubermachen, Kochen, Snacks vorbereiten, und vieles mehr. 

Viele Helfer werden gebraucht. Wer sich einbringen kann und möchte melde 

sich bitte in einem Pfarramt der teilnehmenden Gemeinden. 

        V.i.s.d.P. Dieter Schilling   
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 Gottesdienste der Seelsorgeeinheit  

Weihnachten - Neujahr - Dreikönig 

Datum Schwaigern 
St. Martinus 

Leingarten 
St.Lioba /St.Pankratius 

Massenbachhausen 
St. Kilian 

24.12. (Di) 
Heilig Abend 

16:00 Uhr  
Krippenfeier 
22:00 Uhr m. Chor 
Christmette  

16:00 Uhr (Lioba) 
Krippenfeier 
18:30 Uhr (Pank) 
Christmette 

16:00 Uhr  
Krippenfeier  
22:00 Uhr  
Christmette  

25.12. (Mi) 
Hochfest der Ge-
burt des Herrn 

09:00 Uhr  
Festgottesdienst 
18:00 Uhr Vesper 

10:30 Uhr (Lioba) 
Festgottesdienst  

10:30 Uhr  
Festgottesdienst 
mit Chor  

26.12. (Do) 
2. Weihnachtstag 

10:30 Uhr 
Familien-GD  

10:30 Uhr (Pank) 09:00 Uhr  

31.12. (Di) 
Silvester 

17:30 Uhr  zum 
Jahresschluss-
andacht  

 16:30 Uhr ökum. 
Jahresschluss-
andacht 

01.01. (Mi) 
Neujahr 

10.30 Uhr anschl. 
Neujahrsempfang 

17:00 Uhr (Pank) 18:30 Uhr anschl. 
Neujahrsempfang 

06.01. (Mo) 
Heilige Drei Kö-
nige 

09:00 Uhr anschl. 
Aussendung 
Sternsinger  

09:00 Uhr (Lioba) 
anschl. Aussen-
dung Sternsinger  

10:30 Uhr anschl. 
Aussendung 
Sternsinger  

Sonntags-Gottesdienste:  

In der Regel im rollierenden 

Wechsel um 9:00 Uhr, 10:30 Uhr 

oder am Samstag Vorabendmes-

se um 18:30 Uhr  

Werktagsgottesdienste:  

Jeweils um 19:00 Uhr,  

Dienstag in St. Martinus,  

Mittwoch in St. Kilian,  

Donnerstag in St. Pankratius  

In den ersten beiden Adventswo-

chen als Rorategottesdienste. 

Die jeweiligen Gottesdiensttermi-

ne entnehmen Sie bitte den Aus-

hängen, dem Amtsblatt oder in-

formieren Sie sich auf unserer 

Homepage (se-im-leintal.drs.de). 

Monatliche Listen liegen in den 

Kirchen zum Mitnehmen aus  

oder sind in den Büros erhältlich. 

 

allgemeine Gottesdienstzeiten 
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Für alle Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

Sonntag 24.11. 18:30 Uhr netzWERK-Gottesdienst (St. Kilian)  

Montag 25.11. 20:00 Uhr Abend der Stille (St. Martinus) (S:12) 

Mittwoch 27.11. 19:45 Uhr Bibelgespräch Pfarrhaus Mbh (S.  9) 

Sonntag 01.12. 17:00 Uhr Weg durch den Advent (St. Mart.) (S.13) 

Freitag 06.12. 17:00 Uhr Familien-Konzert in Schwaigern (S.15) 

Montag 09.12. 19:30 Uhr Hausgebet im Advent (S.13) 

Montag  09.12./20.01./17.02./16.03.  20:00 Uhr Taizé-Gebet (St. Martinus) 

Mittwoch 11.12. 19:45 Uhr Bibelgespräch Pfarrhaus Mbh (S.  9) 

Samstag 14.12.   9:00 Uhr Adventsfahrt  Odenwald (S.11) 

Sonntag 15.12. 18:30 Uhr Bußfeier (St. Martinus) (S.13)

Sonntag 22.12. 18:30 Uhr Adventskonzert (St. Martinus) (S:16) 

Samstag 11.01. 20:00 Uhr Whisky-Tasting Gewölbekeller (Pank) (S.18) 

Montag 13.01. 20:00 Uhr Abend der Stille (St. Martinus) (S:12) 

Sonntag 09.02. 18:30 Uhr netzWERK-Gottesdienst (St. Lioba)  

Freitag 06.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag    (S.19) 

Sonntag 22.03.  KGR-Wahl (S:  3) 

Jeden Mittwoch  15:00 Uhr Kaffeeklatsch (Pankratius) 

Jeden Mittwoch  19:30 Uhr „KLANGvoll“ (Martinus) 

Jeden 3. Samstag/Monat  9:00 Uhr Frühstück f. Trauernde (St.Martinus) 

St. Martinus Schwaigern  

Dienstag 03.12. 19:00 Uhr Gottesdienst von Frauen gestaltet  (S.12) 

Donnerstag 05.12. 16:30 Uhr Nikolausfeier mit Bischof Nikolaus (S.13) 

Montag 06.01.ab 10:15 Uhr Sternsingeraktion    (S.17) 

St. Kilian Massenbachhausen / Massenbach                               

Freitag 13.12. 17:00 Uhr Adventsspiel d. Kindergartens i.d.Kirche 

Samstag 14.12. 18:30 Uhr Herbergsuche im Gottesdienst  

Sonntag 15.12. 17:00 Uhr Adventskonzert - Chorgem.+MV (S.13) 

Montag 06.01.ab 11:30 Uhr Sternsingeraktion           (S.17) 

Sonntag 15.03. 10:30 Uhr Firminusfest 

St. Pankratius/St.Lioba 

Mittwoch 06.11./08.01./05.02./04.03.   20:00 Uhr  Bibelteilen (Pank)  

Sonntag 01.12. 10:00 Uhr Sonntagstreff (Lioba)  

Samstag 14.12. 14:00 Uhr Stricktreff (Pankratius-Raum) 

Montag 06.01.ab 10:15 Uhr Sternsingeraktion  (S.17) 

Änderungen vorbehalten! 

Termine    -    Termine    -    Termine    -    Termine 

 

 

Katholische Seelsorgeeinheit „Im Leintal“ 

Pfarrer: Dr. Alois Schenk-Ziegler  Tel.: 07138/7142 (AB) 

Pfarrer: Desmond Emefuru  Tel.: 07131/401559  

Pastoralreferentin: Tamara Beck (z.Zt. in Mutterschutz und Elternzeit) 

Internetseite: se-im-leintal.drs.de  

St. Martinus — Schwaigern, Stetten, Niederhofen, Neipperg 

Pfarrbüro: Weststraße 7   74193 Schwaigern   Pfarrsitz 

Tel.:  07138/7142 (AB) Fax:  07138/4935   

E-Mail:  stmartinus.schwaigern@drs.de 

Bürozeiten Dienstag    8:00 - 12:00 Uhr  Sekretärin: Fr. Jürgens 

 Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr 

 Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 

Sekretärin der Seelsorgeeinheit: Fr. Muth,  E-Mail: imleintalse@drs.de  

St. Pankratius/St.Lioba — Leingarten 

Pfarrbüro: Bergstr. 1   74211 Leingarten    

Kirche St. Lioba: Im Rosenberger 13  

Tel.:  07131/401504  Fax:  07131/401584 

E-Mail:  stpankratiusstlioba.leingarten@drs.de 

Bürozeiten Montag    9:00 - 12:00 Uhr  Sekretärin: Fr. Kiemer 

 Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr  

 Donnerstag   9:00 - 12:00 Uhr  

St. Kilian — Massenbachhausen, Massenbach 

Pfarrbüro: Schulstraße 4   74252 Massenbachhausen 

Tel.:  07138/7292  Fax:  07138/945650 

E-Mail:  stkilian.massenbachhausen@drs.de 

Bürozeiten Montag  15:00 - 17:00 Uhr  Sekretärin: Fr. Birkenstock 

 Mittwoch   9:00 - 12:00 Uhr  

 Freitag 10:00 - 12:00 Uhr 

Kindergarten:  Wickenhäuser Str. 12, Massenbachhausen 

Tel.: 07138/8454   Fr. Häussler 

  

Redaktion: Pfr. Dr. Alois Schenk-Ziegler 

 Renate Feucht   Tel.: 07138/5099 

 E-Mail: martin.feucht@t-online.de 

Beilagen:  •  Adveniat-Flyer 

 • netzWERK-Termine 

 • Überweisungsträger für St. Kilian 

Redaktionsschluss für den Osterbrief:  Montag, 20. Januar 2020 


